
U m we l t s c h u t z fachstellen in
Gemeinden erfüllen eine wich-
tige Au f g abe bei der U m s e t-
zung des Umwe l t s c h u t zg e s e t z e s.
Sie beraten und info rm i e re n
die Bev ö l ke ru n g , I n d u s t rie und
B e h ö rde in allen Belangen des
U m we l t s c h u t z e s. Um diesen
vielseitigen A n fo rd e rungen 
g e recht zu we rd e n , ist eine
f u n d i e rte Ausbildung nötig.
Der Kanton unterstützt die 
Gemeinden dari n , Pe rs o n e n
e n t s p rechend ausbilden zu
l a s s e n .

Der erfolgreiche Vollzug des Umwelt-
schutzgesetzes hängt wesentlich von ei-
ner guten Informations- und Bera-
tungsarbeit der zuständigen Behörden

ab. Dazu sind
in Zukunft ver-
mehrt gut aus-
gebildete Um-
weltfachleute

gefragt, die diese Arbeit innerhalb von
grösseren Gemeinden und Gemeinde-
verbänden wahrnehmen.

ehrgänge für Umwelt-
schutz-Fachleute.

Im Umweltschutzdekret (USD) wird
die Abteilung Umweltschutz als kanto-
nale Fachstelle für Umweltschutz be-
zeichnet. Sie hat neben Koordinations-
aufgaben den Auftrag, Gemeindever-
treter fachlich auszubilden. Diese Auf-
gabe kann mit den zur Verfügung ste-
henden personellen und finanziellen
Mitteln aber nur ansatzweise erfüllt
werden. 

Private Organisationen können diese
Lücke schliessen. Die Schweizerische
Ausbildungsstätte für Natur- und Um-
weltschutz (SANU) in Biel und die
Bildungsstelle Umweltberatung des
WWF in Bern bieten ein- und mehr-
jährige Lehrgänge für Umweltfachleu-
te an.

emeinden werden 
unterstützt.

Aargauische Gemeinden oder Gemein-
deverbände, die an einer qualifizierten
Ausbildung ihrer Umweltschutzbeauf-
tragten interessiert sind, werden vom
Kanton finanziell unterstützt. Bei er-
folgreichem Kursabschluss (Diplom)
leistet der Kanton einen finanziellen
Beitrag in gleicher Höhe wie jener der
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Gemeinde bzw. des Gemeindeverban-
des. Der Kanton finanziert also maxi-
mal die Hälfte der Kurskosten. Die
vom Kanton bereitgestellten Mittel
sind beschränkt.
Gemeinden und Gemeindeverbände
können bis Ende März bei der Abtei-
lung Umweltschutz ein Gesuch für 
finanzielle Unterstützung einreichen.
Die Abteilung Umweltschutz wird mit
den Gesuchstellern Kontakt aufneh-
men, um das weitere Vorgehen zu
klären.

Erfolgreicher Umweltschutz 
dank erfolgreicher Ausbildung.


